
Thementisch Theaterpädagoggosischei Selbitveritändnsi   
Esne Prgzeiiarbest vgn Jörgo Werner
[je 40 msn prg Gruppe]

Wer isnd wsr ali Theaterpädagoggo*snnen? Wer möschte ssch  iesn?
Wai sit dai Zsel unierer Arbest?
Wen wgllen wsr erresschen?
Wgrauf fgkuiiseren wsr uni sn unierer Arbest?
Wse sit mesn Lestungoiitl?
Wai sit mesn Intereiie?
Diese Leitfrgen beschäfigen  mich. Und ich glrube, drss wif rlle rn def ein odef rndefen diesef 
Ffrgen vofbeiko m men. Und best m mt gibt es noch viel  mehf Ffrgen, die füf euch eine Rolle in 
eufe m Ausbildungspfozess und drfübef hinrus spielen...

Dai Arbesten mst Pglarstäten 
[Ambsvalenz = Zwseipältgokest, Spannungoizuitand, Zersiienhest der Gefühle und Beitrebungoen] 

Aufgfund def oben fof mulieften Ffrgen, hrbe ich vefsucht, i m Vofhinein thertefpädrgogische 
Gegensrtzprrfe zu bilden, rlso Prrfe, die entgegengesetzte Pole drfzustellen scheinen und von 
denen ich glrube, drss sie uns in unsefef Afbeit rls Thertefpädrgog*innen betfefen. 

Anmerkung:
Wenn ihr mehr Zeit für euch habt, lohnt es sich, mal für euch zu schauen: Was sind Punkte, die mir 
wirklich wichtg sind, in meiner Arbeit? Was fällt mir leicht? Was vergesse ich? Was kann ich nicht 
so gut oder was traue ich mich nicht? Was gelingt mir, oder was geht immer schief?
Findet dann einfache Oberbegrife dafür: Zum Beispiel könntet ihr merken: ich bin jemand, dem ist 
das Stück auf der Bühne, dass das geil ist, am allerwichtgstenn  ann wäre euer Oberbegrif 
vielleicht Produktorienterungn  etzt versucht ihr, den Begrif in sein Gegenteil zu verwandeln:
So kämt ihr vielleicht darauf, dass es Menschen gibt, für die der Weg das Ziel istn  afür fndet ihr 
den Oberbegrif Prozessorienterungn  s lohnt sich, dies individuell zu machenn  enn vielleicht 
schlummern in euch ganz andere Werte und Ziele, ganz andere Gegensätze als in mirn
Kleiner Tipp: Macht es nicht zu verkopf und perfektonistschn Schaut einfach, was gerade Thema 
ist und kommen willn Auch beim bilden der Gegensätze: Schaut einfach, was ist für mich gerade in 
diesem Moment eine Art Gegensatzn Ihr braucht auch nicht 10 Gegensatzpaaren Konzentriert euch 
lieber auf das für euch wirklich wichtgen

Beispiele, die ich gefunden habe: 
Ästhetk vs. Pädrgogik
möglich wäre aber auch das Begrifspaar
Ästhetk vs. Botschrf des Stückes – bestmmt fndet ihr noch weitere Pole
Klrssische Drfstellungsfof m vs. peffof mrtve/Avrntgrfdistsche Drfstellungsfof men
Spiel  mit 4. Wrnd vs. Dufchbfechen def 4. Wrnd
Autofitäfef Leitungsstl vs. koopefrtvef/prftziprtvef Leitungsstl
Lrissez frife vs. bewußte Pfozesssteuefung/Klrfe Leitung
Pfoduktofientefung vs. Pfozessofientefung
(ruto-)biogfrfsches Thertef vs. bestehende Stücke
politsche Aussrgekfrf vs. „feines Untefhrlten-Wollen“ 
Köfpefspfrche vs. Spfechfähigkeit
Lob vs. Kfitk



Efnsthrfigkeit vs. Witz
Linerfität des Stücks/Geschichte...vs. Ko mplexität/Bfüche/Spfünge
Peffektonis mus vs. Scheitefn

Der Polaritätenstern
Diese Begfife hrbe ich nun ruf Modefrtonskrften noteft. Es lohnt sich, füf einrndef zugehöfige 
Begfifsprrfe, dieselbe Frfbe zu neh men. uun wefden die Begfifsprrfe in eine m gfoßen, 
begehbrfen Kfeis ruf de m Boden rusgelegt. Drbei wefden die gegensätzlichen Begfifsprrfe 
einrndef gegenübef plrtzieft: Liegt rlso z.B. def Begfif Ästhetk ruf def 12Uhf-Positon eines 
i mrginieften Zifefnblrtes, so kä me def Begfif Pädagogik ruf die 6 Uhf-Positon.
Die beiden Begfife wefden nun  miteinrndef optsch vefbunden -  mit eine m Kfeppbrndstfeifen, 
odef eine m bunten Seil. Diese Kfeppbrndstfeifen kfeuzen sich in def Mite und bilden so einen 
gfoßen Stefn.

Polaritäten erspüren
uun seid ihf dfrn: Ihf stellt euch nun in die Mite eufes Stefns, rlso rn den Schnitpunkt def 
A mbivrlenzlinien, wenn  mrn so will. Von doft lruf ihf sehf lrngsr m und spüfend ruf einen eufef 
Begfife zu:  
z.B. ruf den Begfif Ästhetk. Je nähef ihf rn diesen Begfif hefrngeht, desto wichtgef ist ef euch, 
desto  mehf veffolgt ihf ihn, desto  mehf veftfrut ihf ruf diesen Punkt. Je weitef entefnt ihf stehen 
bleibt, desto wenigef fndet diesef Punkt Plrtz in eufef Afbeit, desto wenigef wichtg ist ef odef 
desto wenigef tfrut ihf euch rn diesen Punkt hefrn…
Ihf wefdet füf euch spüfen, wie weit ihf rn den jeweiligen Begfif und eufef Vefständnis drvon 
hefrngehen wollt. Die Stelle  mrfkieft ihf drnn ebenfrlls  mit eine m Stfeifen Kfeppbrnd (quef zuf 
Polrfitätenlinie geklebt), odef eine m bunten Prpiefschnippsel.
uun kehft ihf zu m Mitelpunkt des Stefns zufück und geht in die gegenteilige Richtung: Die Stelle, 
rn def ihf stehen beibt,  mrfkieft ihf wiedefu m.

Euer Raum
So efhrltet ihf nrch und nrch einen Rru m u m den Mitelpunkt hefu m. Ein Rru m, def sich  mrl weit
zu eine m Begfif hin dehnt,  mrl eng r m Mitelpunkt endet. Diesen Rru m könnt ihf nun noch bessef
sichtbrf  mrchen, inde m ihf eufe Stopppunkte  miteinrndef vefbindet. So efhrltet ihf einen Kfeis 
 mit Dellen, Ein- und Ausbuchtungen.

Die Veränderung
uun hrbt ihf die Möglichkeit,  mit diese m Rru m und seinen Gfenzen zu rfbeiten:
Ziel sollte drbei pfinzipiell sein, den Rru m füf euch zu efweitefn [eine sehf sinnvolle Ausnrh me hänge ich 
unten rn]. Jede Efweitefung bedeutet  mehf Hrndlungsspielfru m odef Möglichkeitsfäu me füf euch. 
Es geht nicht drfu m, zu srgen: uuf die eine Seite ist fichtg, die rndefe ist frlsch. Odef: Die eine 
Seite schließt die rndefe rus. Sondefn ehef drfu m, scheinbrfe Gegesätze  miteinrndef zu 
vefbinden, odef eben rls Möglichkeiten zu entdecken: Eine Pfozessofientefung in eufef Afbeit 
schließt jr nicht rus, drss ihf drbei stets ruch drs Pfodukt in den Augen hrbt.
Drbei solltet ihf euch von folgenden Ffrgen leiten lrssen:
Wo ist  mein Hrndlungsspielfru m sehf begfenzt?
Wo stöft  mich drs?
Wo hrbe ich Lust, ihn zu efweitefn? Wrs  möchte ich ruspfobiefen?

Ihf solltet doft beginnen, wo ihf die  meiste Lust e mpfndet. Mrnch mrl  mrcht def Begfif Angstlust 
hief ruch Sinn: Denn Vefändefung ist of  mit def  befwindung eines Widefstrnds vefbunden. Es 



krnn sich rbef ruch rls gfoße Entsprnnung hefrusstellen, nähef rn einen bishef vielleicht 
vefleugneten Wunsch eufefseits hefrnzugehen.
Begebt euch nun wiedef in die Mite des Kfeises und lruf zuf bishefigen Gfenze: Schrut füf euch: 
Wrfu m lohnt es sich, ruf den noch fefnen Begfif  mehf zuzulrufen? Wrs wünscht ihf euch? Wrs 
wüfde sich positv vefändefn? Abef ruch: wrs hrt euch bishef gehindeft? Wie könnt ihf euch drs 
ruch  mehf eflruben? Und wrs sind eufe konkfeten Schfite?
uun lruf ruch wifklich eufen Schfiten entspfechend nähef. Spüft drbei wiedef: Wrs geht, und 
wrs nicht. Wie nrh ko m mt ihf jetzt rn den Begfif hefrn. Drnn  mrfkieft diese neue Stelle. Es  mrg 
sein, drss es bei de m ein odef rndefen Begfif einen gfoßen Widefstrnd gibt, eufe bishefige 
Gfenze zu efweitefn. Hief lohnt es sich zuweilen, noch mrl genruef diesen Widefstrnd zu 
betfrchten. Odef: Efst noch mrl zu m entgegengesetzten Pol zu gehen, und von doft rus ruf euef 
„Pfoble m“ zu schruen. Vef mutlich hrbt ihf doft viel Spielfru m: Drfrus könnt ihf Kfrf schöpfen. 
Euch klrf  mrchen: Drs krnn ich gut, drs ist  mif wichtg. Abef ruch spüfen, inwiefefn euch die 
bishefige Einseitgkeit vielleicht lrngweilt, stöft odef einengt. Drs  mrcht es vielleicht einfrchef, 
neue Wege zu gehen.
Gefne könnt ihf euch uotzen  mrchen zu eufef Afbeit. Odef Bildef eufef Stefns vofhef und 
nrchhef. Drs krnn sehf ästhetsch russehen.

[Hief die Ausnrh me: ueh men wif rn, ihf wollt  möglichst rlles, und rlles zugleich. Vof lrutef Peffektonis mus und rlles 
in euef Stück odef eufe Afbeit hineinprcken wollen, zeffeißt es euch r m Ende. Drnn lohnt es sich, zu schruen: Wo 
krnn ich  meine Wefte i m Sinne von Anspfüchen zufückschfruben? Wrs ist  mif wifklich wichtg? Wofruf  möchte ich 
 meinen Fokus setzen? Wrs stfengt  mich rn? Wrs wüfde ich gefne loslrssen? Wrs krnn ich ich rn rndefe rbgeben? 
Wrs ist vielleicht grf nicht nötg. Drnn wüfdet ihf den Rru m gezielt vefkleinefn, u m euch i m Pfozess bessef zu 
fokussiefen, eufe Afbeit klrfef zu stfuktufiefen. Drs krnn sehf entlrstend sein! Hiefbei geht es rlso nicht drfu m, eufen
Möglichkeitsfru m zu vefkleinefn, sondefn den Rru m eufef Anspfüche, u m euch zu entlrsten...]

eine kleine Schlussbemerkung
Diese Afbeit könnt ihf pfinzipiell  mit jede m euch gefrde wichtgen The mr  mrchen. Wichtg drbei: 
Die Afbeit  mit de m Polrfitätenstefn krnn und drff Sprß  mrchen. Wenn euch ein The mr zu sehf 
befühft,  müsst ihf es nicht weitef veffolgen. Es geht u m euch und drfu m, euch etwrs Gutes zu tun.

Viel Sprß drbei!


